
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

1) Kompetenz: Hat der Schulungsleiter eine pädagogische 
Ausbildung? Sind die Dozenten der Kernfächer festangestellt? 

   

2) Prüfungspraxis: Haben die Dozenten die von Ihnen 
angestrebte Prüfung selbst absolviert und/oder sind in den 
entsprechenden Prüfungsausschüssen vertreten? 

   

3) Flexibilität: Können Sie Ihren Lehrgang beginnen, wann Sie 
wollen, die Lehrgangsdauer selbst bestimmen? Können Sie 
entscheiden, ob Sie vor Ort, online oder hybrid teilnehmen? 

   

4) Spezialisierung: Bietet der Bildungsträger nur 
Vorbereitungen auf IHK-Prüfungen oder artverwandte 
Abschlüsse an? Bietet er keine „Phantasielehrgänge“ an? 

   

5) Transparenz: Kommuniziert der Bildungsträger die Kosten 
des Lehrgangs offen auf der Homepage? Bestätigt er auf 
Nachfrage, dass keine weiteren versteckten Kosten anfallen? 

   

6) Literatur: Arbeitet der Bildungsträger mit einem eigenen 
Verlag zusammen? Sind die Schulungsunterlagen auf diese 
Literatur abgestimmt? 

   

7) Geld-zurück-Garantie: Bietet der Bildungsträger auf 
Wunsch eine Geld-zurück-Garantie bei wiederholtem 
Nichtbestehen der Abschlussprüfung? 

   

8) Referenzen: Hat der Bildungsträger auf seiner Homepage, 
bei Google und sonstigen Bewertungsportalen mindestens 
500 positive Bewertungen? 

   

9) Staatliche Überprüfung: Ist der angebotene Lehrgang 
staatlich von Bundesinstitut für berufliche Bildung überprüft? 

   

 
 
 

Checkliste für die Wahl des richtigen Bildungsträgers 
 

9 Punkte, die Sie unbedingt vor der Wahl des Bildungsträgers überprüfen sollten 
 

Vergleichsanbieter 

ja nein ja 
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